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Bundespräsident Schaffner und Bundesrat Gnägi waren leider
verhindert, an dem nach der ersten Sitzung des Stiftungsrates (die
am 5. Juli 1966 in Bern abgehalten wurde) stattfindenden Empfang
teilzunehmen. Beide Herren haben ihr Bedauern ausgedrückt und
entsandten ihre besten Wünsche für die Zukunft des Schweizerischen
Registers.

Die Institution des Schweizerischen Registers, die neben der
Fachschulausbildung auch die Förderung von Fachleuten auf Grund
praktischer Berufserfahrung anerkennt, hat sich dem Lande schon sehr
nützlich erwiesen. Es bleibt demnach zu hoffen, dass es ihr mit
Unterstützung der Behörden gelingen wird, eine dauerhafte Regelung für
die Ausübung der technischen Berufe zu schaffen.

Während der Zeit vom August 1965 bis Ende Juni 1966 haben
121 Kandidaten ihre Eintragung in ein höheres Register erhalten, und
vom Januar bis Juni 1966 sind 36 Neuanmeldungen eingegangen, so
dass dem Schweizerischen Register zur Zeit 109 Pendenzen vorliegen.

Ankündigungen
Schweizerische Zentralstelle für die Förderung des Wohnungsbaues

Im Anschluss an die Jahresversammlung 1966 findet am Dienstag,
13. Sept. 1966, um 16.00 h im Zunfthaus zur «Zimmerleuten», Lim-
matquai 40, Zürich 1, eine öffentliche Veranstaltung statt. Sie ist dem
Thema gewidmet: «Es fehlt eine schweizerische Wohnbaukonzeption».
Referent: Dir. Rene Hatt, Zürich. Zu diesem Vortrag, nach dem
auch Gelegenheit zur Diskussion geboten werden soll, sind
alle am Bauen, an der Förderung des Wohnungsbaues und
insbesondere an der Behauptung und weiteren Entwicklung des privaten
Wohnungsbaues interessierten Kreise freundlich eingeladen.

Schweizerische Vereinigung für Innenkolonisation und industrielle
Landwirtschaft

Die 49. Hauptversammlung findet am Freitag, 16. Sept. 1966,
10.30 h im Hotel «Rotes Haus» in Brugg statt. Nach Erledigung der
Geschäfte folgt eine Orientierung von Dir. A^. Vital über die Tätigkeit

der Geschäftsstelle. Von 11.00 bis 12.30 h Kurzreferate zum
Siedlungstyp Aargau von: Regierungsrat E. Schwarz über die Frage:
«Warum haben wir im Kt. Aargau bei der Erstellung landwirtschaftlicher

Siedlungen die Normierung angestrebt und eine Siedlungsbau-
Genossenschaft gegründet?», Ing. Agr. K. Bertschi, Geschäftsführer
der Aarg. Landw. Siedlungsbau-Genossenschaft: «Wie funktioniert
die ALSG?» und dipl. Ing. Dr. M. Rist (SVTL): «Über die technische
Seite des Baues normierter Siedlungen». — 12.30 h Mittagessen im
Hotel «Rotes Haus», 14.00 h Abfahrt zur Besichtigung einiger
Siedlungen des Siedlungstyps Aargau. 18.00 h Rückkehr nach Brugg.

Adresse der SVIL: 8001 Zürich, Schützengasse 30, Tel. 051 234630.

Journees de Faeronautique et de l'espace, Geneve 1966
Die Europäische Industriegruppe für Raumforschung EUROSPACE

und die Association internationale des constructeurs de
materiel aerospatial AICMA, die ihre Generalversammlungen jeweils
gleichzeitig in einem oder dem andern der Mitgliedstaaten abhalten,
haben dieses Jahr die Schweiz als Tagungsland gewählt. Die beiden
Versammlungen finden vom 19. bis 22. September im Hotel Inter-
continental, 9, chemin du Petit-Saconnex, Genf, statt, begleitet von
den folgenden öffentlichen Veranstaltungen:

Montag, 19. September, 16 h Vorstellung der Gruppen und
Organisationen, die an den Tagungen teilnehmen, Eröffnung der
Ausstellung, Empfang. — Dienstag, 20. September, 11 h bis 17 h Tagung
über Weltraumbiologie sowie um 16.15 h Vortrag von Chefingenieur
Lecomte über das Projekt «Concorde». — Mittwoch, 21. September,
16.30 h Grussadresse des Vertreters der Eidgenössischen Behörden.
Vortrag von Ständerat Eric Choisy, Präsident der Konsultativkommission

für Raumforschung, zum Thema «Kleinstaaten und
Weltraumforschung». Vortrag von W. R. Thomas (Grossbritannien),
Präsident der Gruppe Wirtschaftsstudien der Eurospace, zum Thema
«Impulse der Raumforschung». 18 h Besichtigung der Ausstellung
und Empfang durch die schweizerischen Mitglieder der Eurospace. —
Donnerstag, 22. September, 8.30 bis 12.30 h Vorträge, organisiert von
Eurospace: Wirtschaftliche und technische Aspekte der Fernmelde-
und Fernsehsatelliten. Ausrüstung der Satelliten und schweizerischer
Beitrag zum Projekt ESRO 1. Ausrüstung von Bodenstationen.
Allgemeine und wirtschaftliche Rückwirkungen der Raumforschung in
den Vereinigten Staaten.

Auskunft gibt das CIPR, Centre dTnformation et de Public
Relations, 15, rue P«B>Fatio, 1211 Genf 3, Tel. 022 / 35 52 05.

Tagungen des Vereins Deutscher Ingenieure
Soweit wir sie nicht schon angekündigt haben, werden von den

Fachgliederungen des Vereins folgende Tagungen gemeldet:
Stanztechnik, 6. und 7. Okt. in Stuttgart; Technische Temperaturmessung,
13. und 14. Okt. in Stuttgart; Neue Bauverfahren im Grundbau,
14. Okt. in Duisburg; Textiltechnische Herbsttagung, 20. und 21. Okt.
in Krefeld; Landtechnik, 25. und 26. Okt. in Stuttgart; Moderne
Verfahren der Optik und Elektronik in der Praxis der Feinwerktechnik,
26. bis 28. Okt. in Wetzlar. Auskünfte und Programme beim VDI,
4 Düsseldorf 10, Postfach 10250.

2. Int. Salon der Industrialisierung im Baugewerbe, Bologna 1966
Dieser Salon wird vom 8. bis 16. Oktober auf dem neuen

Messegelände abgehalten. Er zeigt alle einschlägigen Verfahren der
Vorfabrikation, Baumaschinen, Baustoffe und Zubehör einschliesslich
elektrischer und sanitärer Installation. Viele Aussteller kommen aus
Grossbritannien, Frankreich und Deutschland, aber auch aus den
USA und Kanada. Unter den Veranstaltungen, welche die Ausstellung

ergänzen, sind zwei Symposien über Vorfabrikation im Schulhaus-

und Spitalbau zu erwähnen, sowie die Tagung des italienischen
Bauzentrums (Centro italiano dell'Edilizia).

7. Welt-Erdöl-Kongress, Mexico City 1967
Unter Hinweis auf SBZ 1965, H. 30, S. 536 ist mitzuteilen, dass

der Kongress vom 2. bis 8. April stattfindet. Die nun verfügbaren
und für ernste Bewerber beim Sekretariat des Schweiz. Nationalkomitees

(Überlandstr. 129, 8600 Dübendorf) anzufordernden
provisorischen Programme geben einen Überblick über die
vorgesehenen Veranstaltungen. Die Tagung umfasst 16 Übersichtsvorträge,
42 Panel-Diskussionen mit je etwa 8 Beiträgen und etwa 60 Individual-
vorträge. Während des Kongresses finden kurze technische Exkursionen

in die Umgebung statt, und es kann in Gruppen ein folkloristisches
Ballett und eine «Fiesta» besucht werden. Für die Damen ist

ein Spezialprogramm mit kulturhistorischen Exkursionen vorgesehen.
Und schliesslich besteht die Möglichkeit, sich anschliessend an den
Kongress an einer Auswahl mehrtägiger Exkursionen zu beteiligen,
die neben technischen Objekten vor allem auch die touristischen
Aspekte dieses an Naturschönheiten und alter Kultur reichen Landes
berücksichtigen.

Wasserdichtheit von Mauerfugen; Internationales Symposium des CIB,
Norwegen 1967

Die Gestaltung und Entwicklung von wasserdichten Wandfugen
sowie der einschlägigen Materialien sollen in einem Symposium
diskutiert werden, das der «Conseil International du Bätiment pour la
Recherche, l'Etude et la Documentation» (CIB) durch das Norwegische

Bauforschungsinstitut im Herbst 1967 in Norwegen organisieren

wird. Die Grundlagen dazu stammen von zwei Arbeitskommissionen
des CIB, nämlich der Kommission Wil «Eindringen von

Regenwasser» mit Sekretariat in Norwegen und der Kommission
W 19 «Grosse Beton-Elemente» mit Sekretariat in Russland.
Behandelt werden: Eindringen von Regenwasser, aerodynamische
Einflüsse auf die Gestaltung und das Verhalten der Fugen und ihrer
Materialien, Wirkung von Bewegungen auf die Bauten, Toleranzen,
offene oder geschlossene Fugen, Beziehung zwischen der baulichen
Gestaltung der Elemente und ihrer Fugen einerseits und der
Wasserdichtigkeit anderseits, praktische Erfahrungen mit Fugen und
Fugenmaterialien, Forschungen, Versuche und Entwicklungen.

Interessenten sind eingeladen, den Organisatoren des Symposiums

ihre Vorschläge zu schriftlichen Beiträgen zu unterbreiten.
Programm und Teilnahmebedingungen des Symposiums können
angefordert werden bei: Directeur de ITnstitut Norvegien de la
Recherche sur le Bätiment, Postboks 322, Blindem, Oslo 3, Norwegen,
oder durch Secretariat General du CIB, Weena 700, Boite Postale 299,
Rotterdam, Niederlande.

Vortragskalender

Dienstag, 13. Sept. SIA Sektion Baden. 20.15 h im Hotel Bahnhof,

1. Stock. Prof. Dr. R. Zürcher, Zürich: «Hauptwerke der
kirchlichen Barock-Architektur in Süddeutschland und in der Schweiz».
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